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Frühlingsboten
AHA-

FORMEL

BEACHTEN
ABSTAND halten
auf HYGIENE achten
im Alltag MASKE tragen
CORONA-APP nutzen
regelmäßig LÜFTEN
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Bekanntmachungen
des Bürgeramts

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle unter 
Telefon 112 anrufen.
Allgemeiner Notfalldienst Talheim-Brackenheim: Notfallpraxis am 
Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Glückwünsche zum Geburtstag
Wir gratulieren
21.2. Dieter Burkhardt 85 Jahre
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Ergebnis der OB-Wahl nun amtlich
Das Ergebnis der Heilbronner Oberbürgermeisterwahl vom 6. Feb-
ruar ist nun amtlich: Am Dienstag, 8. Februar bestätigte der Gemein-
dewahlausschuss das vorläufig ermittelte Wahlergebnis vom Sonn-
tagabend. Auf den wieder angetretenen Amtsinhaber Harry Mergel 
(SPD) entfielen 81,5 Prozent der Stimmen, auf Dr. Raphael Benner 
(AfD) 10,6 Prozent und auf Katharina Mikov (parteilos) 7,4 Prozent. 
0,4 Prozent der Stimmen erhielten andere Personen, die von den 
Wählenden auf dem Stimmzettel eingetragen wurden.
Insgesamt haben 26.931 Wählerinnen und Wähler von ihrem Wahl-
recht Gebrauch gemacht, das entspricht 30,5 Prozent der 88.255 
Wahlberechtigten. Ungültig waren 224 Stimmen bzw. 0,8 Prozent.

Flächendeckender Glasfaserausbau angestrebt
Bis Ende 2027 sollen mindestens 95 Prozent der Heilbronner Haus-
halte und Unternehmen durch einen eigenwirtschaftlichen Ausbau 
Zugang zu einem glasfaserbasierten Internetanschluss erhalten. Um 
dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, haben die Stadt Heilbronn und der 
Telekommunikationsanbieter Deutsche GigaNetz GmbH eine Koope-
rationsvereinbarung unterzeichnet. „Diese Vereinbarung ist ein wichti-
ger Schritt zur Sicherung einer zukunftsfähigen digitalen Infrastruktur 
und damit eines attraktiven Wirtschaftsstandortes“, sagt Oberbürger-
meister Harry Mergel. „Die Kooperation bringt die Stadt Heilbronn auf 
ihrem Weg zur digitalen Stadt entscheidend voran.“ Den Weg dorthin 

hatte die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF) mit dem 
Abschluss einer Kooperationsrahmenvereinbarung mit dem Ham-
burger Telekommunikationsdienstleister Deutsche GigaNetz im Juni 
2021 geebnet. Bei der WHF ist das Gigabitkompetenzzentrum der 
Region Heilbronn-Franken angesiedelt, die Stadt Heilbronn ist Gesell-
schafter der WHF.
Der Heilbronner Gemeinderat hat sich einstimmig für die Kooperati-
on mit der Deutschen GigaNetz im Dezember vergangenen Jahres 
ausgesprochen. Laut Breitbandatlas des Bundes verfügen bislang 
erst zwei Prozent der Heilbronner Privathaushalte über einen gigabit-
fähigen Glasfaseranschluss. „Ein leistungsfähiger Internetanschluss 
wird in Zukunft immer wichtiger, beispielsweise für das Arbeiten von 
zu Hause, und spielt bereits heute eine große Rolle sowohl bei der 
Standortwahl für Unternehmen als auch bei der Wahl des Wohnorts“, 
sagt Juri Jacobi von der Stabsstelle Stadtentwicklung und Zukunfts-
fragen.
Die direkte Ansprache der Kunden soll laut der Deutschen GigaNetz, 
die eine Niederlassung im WTZ-Turm im Zukunftspark Wohlgelegen 
eingerichtet hat und die Eröffnung einer Geschäftsstelle in der Innen-
stadt plant, im dritten Quartal dieses Jahres beginnen. Aufgrund der 
Größe des Stadtgebiets wird der Ausbau des superschnellen Glasfa-
sernetzes abschnittsweise erfolgen. „Wir freuen uns, das Internet mit 
Lichtgeschwindigkeit nach Heilbronn zu bringen, wenn sich 35 Pro-
zent aller Haushalte für einen Anschluss entscheiden“, sagt Wolfram 
Thielen, verantwortlicher Geschäftsführer der Deutschen GigaNetz 
für das Gigabitprojekt Heilbronn Franken. „Eine flächendeckende 
Glasfaserversorgung ist eine Investition in die digitale Zukunft und in 
die ökologische Nachhaltigkeit mit rund 50 Prozent weniger Energie-
verbrauch im Netzbetrieb.“ Schon heute bietet die Deutsche Giga-
Netz Bandbreiten von 1.000 Mbit/s im Download und Upload für Pri-
vatkunden und 10.000 Mbit/s symmetrisch für Geschäftskunden an.
Durch die geschlossene Kooperationsvereinbarung ergibt sich keine 
Exklusivität für die Deutsche GigaNetz GmbH. Auch andere Telekom-
munikationsanbieter können weiterhin Glasfasernetze in Heilbronn 
ausbauen und betreiben. Zudem wird die Deutsche GigaNetz ihr Netz 
künftig auch anderen Telekommunikationsunternehmen bereitstellen 
und sucht den Schulterschluss mit bestehenden Anbietern von Glas-
faserinfrastrukturen.

Mit der Unterzeichnung einer Kooperationsvereinbarung 
bringen Oberbürgermeister Harry Mergel (M.) sowie Wolfram 
Thielen (r.) und Soeren Wendler, beide Geschäftsführer der 

Deutschen GigaNetz GmbH, den flächendeckenden Glasfaser-
ausbau in Heilbronn auf den Weg. 
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Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt- und Familienpraxis 
Dr. med. Sabine Stähle Tel. 574691
und Dr. med. Sabine Winkler, Kelterweg 7 Fax 250916 
Öffnungszeiten
Vormittags  Mo. - Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Fr. 8.00 - 13.00 Uhr
Nachmittags  Mo. und Mi. 15.00 - 17.00 Uhr, 
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Str. 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstr. 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo. 8.30 - 12.30 Uhr
Di.  8.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr
Mi.  8.30 - 12.30 Uhr
Do. 8.30 - 12.30 Uhr
Fr.  geschlossen
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de
Termine nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
www.heilbronn.de/termine oder unter Tel. 07131/251118

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn 
freitags von 14.30 bis 15.30 Uhr, Stauwehrhalle Tel. 563107
 mobil 0172/7247655

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr - städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13, Abteilungskommandant:
Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. - Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. - Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                  mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstr. 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

Jugendtreff Horkheim Tel. 640590
E-Mail: jthorkheim@jufa-hn.de
Instagram: @jugendtreff_horkheim
Erreichbar: Mi. 13.30 - 16.30 Uhr, Do. u. Fr. 9.30 - 16.30 Uhr

Wichtige Dienste

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 39053-0 
Neuapostolische Kirche, Baltenstr. 1

Telefonseelsorge Heilbronn     Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Str. 19, 74223 Flein          Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse HN
SPAR-Markt Ludwig Frank, Hohenloher Str. 1 Tel. 575717

Postfiliale Horkheim, Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim
Mo. - Fr. 15.00 - 17.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Krankentransport Tel. 07131/19222

Notfälle, Notarzt Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO Ärzte Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger
Steffen Scheuermann                   Tel. 07062/267537

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche)
mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Recyclinghof, Untere Kanalstr. 19
Öffnungszeiten (derzeit)
mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr und samstags 8.00 - 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstr. 7 Tel. 253093

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Str. 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Nussäckerstr. 4                         Tel. 07131/2646002

Stadtverwaltung
HN Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Str. 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter     Tel. 07131/56-2588
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Ordnungsamt zeigt Müllsünder an
Bereits in den ersten zwei Wochen des Jahres hat das städtische 
Ordnungsamt sieben Müllsünder angezeigt, die an den Altglas- und 
Altkleidercontainern auf der Böckinger Viehweide Rest- und Sperr-
müll illegal abgelagert haben. „In einigen Fällen konnte der kommu-
nale Ordnungsdienst die Müllsünder direkt auf frischer Tat ertappen“, 
sagt Ordnungsamtsleiterin Dr. Kristine Pohlmann. Auf die Betroff enen 
kommt nun ein Bußgeldverfahren zu.
Der kommunale Ordnungsdienst unternimmt regelmäßig gezielte 
Überwachungsaktionen an der Viehweide sowie an weiteren Stand-
orten im gesamten Stadtgebiet. Auch die Beschäftigten des Verkehrs-
überwachungsdienstes achten im Rahmen ihres Dienstes auf Abfall-
ablagerungen und mögliche Hinweise zu den Verursachern.
Zugleich appelliert das Ordnungsamt an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die zahlreichen legalen Entsorgungsmöglichkeiten in Anspruch 
zu nehmen. So besteht beispielsweise die Möglichkeit, einmal pro 
Jahr schriftlich oder online die kostenlose Abholung von Sperrmüll zu 
beantragen. Allgemeine Auskünfte zur Abfallentsorgung erteilen die 
städtischen Entsorgungsbetriebe unter Telefon 07131/56-2951.
Müllablagerungen sind ein bekanntes Problem
Müllablagerungen an Altglas- und Altkleidercontainern sind ein be-
kanntes Problem und stetiges Ärgernis, über das sich immer wieder 
Bürgerinnen und Bürger beim Ordnungsamt und bei den Entsor-
gungsbetrieben beschweren. Besonders betroff en ist auch in diesem 
Jahr unter anderem die Böckinger Viehweide. Altglas- und Altkleider-
container dürfen jedoch nur zur Entsorgung dieser Abfallarten in den 
Containern genutzt werden. Sonstige Müllablagerungen an den Con-
tainerstandorten sind nicht zulässig und werden vom Ordnungsamt 
als Ordnungswidrigkeiten verfolgt.

Umbau an Knotenpunkt Au-/Rötelstraße
Für den neuen Anschluss des Dekra-Geländes an den Knotenpunkt 
Au-/Rötelstraße begannen am Montag, 14. Februar die Tiefbauarbei-
ten. Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis zum 11. April dauern.
In der ersten Bauphase wird in der Austraße der Linksabbieger von 
Neckarsulm kommend in Richtung Rötelstraße gesperrt. Die Nord-
Süd-Beziehung und der Rechtsabbieger von Süden kommend in die 
Rötelstraße bleiben bestehen. In der anschließenden zweiten Bau-
phase ist die Fahrbeziehung von der Rötelstraße nach Süden Rich-
tung Karl-Wüst-Straße nicht mehr möglich. Im Zuge dieser Bauphase 
wird zudem noch ein Schachtbauwerk der EnBW saniert. Die Sper-
rung des Linksabbiegers aus der vorherigen Bauphase bleibt weiter-
hin bestehen. In der letzten Bauphase 3 wird der Rechtsabbieger von 
Süden kommend in Richtung Rötelstraße gesperrt.
Es ist mit Baustellenverkehr auf den umliegenden Straßen zu rech-
nen. Die Umleitungen werden entsprechend ausgeschildert.

Kindern ein Zuhause und Geborgenheit geben
Der Pfl egekinderdienst der Stadt Heilbronn sucht Familien, die in Heil-
bronn wohnen und sich angesprochen fühlen, ein Pfl egekind bei sich 
aufzunehmen. „Wir brauchen vor allem Pfl egefamilien, die die Kin-
der oder Jugendlichen mit viel Herz, Humor, Mut und Lebensfreude 
kurzfristig oder auf Dauer begleiten, fördern und erziehen wollen“, so 
Kristina Follmann vom Pfl egekinderdienst der Stadt Heilbronn. Dabei 
können Pfl egefamilien so bunt und vielfältig sein wie das Leben.
„Kinder haben das Recht, sicher und beschützt aufzuwachsen“, 
verweist Follmann auf Artikel 27 der UN-Kinderrechtskonvention. 
Manchmal können Eltern ihre Kinder jedoch nicht mehr ausreichend 
betreuen, versorgen und erziehen. Die Gründe dafür sind vielfältig: 
Krisen, schwerwiegende physische oder psychische Erkrankungen, 
Suchtproblematiken, häusliche Gewalt, Inhaftierung oder Überforde-
rung können die Ursache sein. Oft haben Eltern jedoch auch selber 
nicht gelernt, wie sie Geborgenheit, Zuwendung und Sicherheit ver-
mitteln können.
Dabei bleibt zu beachten: Wenn auch die Eltern ihre Kinder akut nicht 
ausreichend versorgen können, sind und bleiben sie ein wichtiger Teil 
ihres Lebens. In der Herkunftsfamilie hat das Pfl egekind seine Wur-
zeln, und so gehört es zu den Anforderungen an die Pfl egefamilie, gut 
mit den Eltern zusammenzuarbeiten.
Aktuell leben 120 Pfl egekinder aus dem Stadtkreis Heilbronn auf 
Dauer in Pfl egefamilien und werden vom sechsköpfi gen Team des 
Heilbronner Pfl egekinderdienstes unterstützt und begleitet.
Begleitung und Unterstützung der Pfl egefamilien
„Natürlich begleiten und unterstützen wir die Familien mit dieser ver-
antwortungsvollen Aufgabe“, berichtet Marina Becker-Kremsler, die 
schon seit 31 Jahren beim Pfl egekinderdienst tätig ist. Die enge und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Pfl egefamilien stehe immer 
im Vordergrund - egal ob im Bewerbungsverfahren oder in der weite-
ren Zeit des Aufwachsens der Pfl egekinder in den Familien. Ebenso 
bietet die Stadt Heilbronn mehrmals im Jahr kostenfreie Fortbildungs- 
und Austauschangebote für die Pfl egefamilien an.
Jedes Pfl egekind hat seine eigene Lebensgeschichte
Und dies hat seinen Grund: Denn wer sich dafür entscheidet ein Pfl e-
gekind aufzunehmen, übernimmt Verantwortung für ein Kind, das 
nicht nur seinen Lieblingsteddy, sondern auch seine bisherige und 
ganz einzigartige Lebensgeschichte mitbringt. Somit ist es entschei-
dend, dass die Pfl egefamilie auf die konkreten Bedürfnisse des ihnen 
anvertrauten Kindes eingehen und diesem Geborgenheit und Stabi-
lität schenken kann.
Nähere Auskünfte gibt der Heilbronner Pfl egekinderdienst, Wollhaus-
straße 20, 74072 Heilbronn, Telefon 07131/56-3863, E-Mail: kristina.
follmann@heilbronn.de oder Telefon 07131/56-2969, E-Mail: elena.
sakautzki@heilbronn.de. Infos unter www.heilbronn.de/pfl egekinder-
dienst. 
Hintergrund
Bei der Aufnahme eines Pfl egekindes sind grundsätzlich zwei Arten 
zu unterscheiden: Die Bereitschafts- und die Vollzeitpfl ege:
Bereitschaftspfl ege
Bei der Bereitschaftspfl ege geht es um die akute und zeitlich begrenz-
te Unterbringung eines Kindes, wenn es wegen einer drohenden Ge-
fahr oder einer unvorhergesehenen Krisensituation sofort aus der Fa-
milie genommen werden muss. Die Pfl egeeltern sind hier gefordert, 
sich fl exibel und konstruktiv auf ein unbekanntes, schutzbedürftiges 
Kind einzustellen. Verschiedene Erfahrungen mit eigenen Kindern 
und/oder eine pädagogische Ausbildung sind dabei von Vorteil.
Vollzeitpfl ege
Die Vollzeitpfl ege ist hingegen längerfristig geplant und angelegt: Der 
Schwerpunkt liegt hierbei im Aufbau einer sicheren, dauerhaften Bin-
dung und Integrierung des Kindes oder Jugendlichen in der Pfl ege-
familie. Dazu ist die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt und den 
leiblichen Eltern im Sinne des Kindes unerlässlich.
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Impressum
Herausgeber: Bürgeramt Heilbronn-
Horkheim, Schleusenstraße 18 
74081 Heilbronn, Tel.  07131 251118 
Internet: www.horkheim.de 
E-Mail: buergeramt.horkheim@
stadt-heilbronn.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt: 
Leiter des Bürgeramts oder sein Vertre-
ter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 21,20 € inkl. 
Zustellung. 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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An alle Hundebesitzer!

Bitte entsorgen Sie 
unverzüglich die 
Hinterlassenschaften 
ihres Hundes
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Zweite Runde beim digitalen Brennholzverkauf
Die Stadt Heilbronn hat in diesem Jahr bereits Brennholz im Forstre-
vier Heilbronn-West online versteigert. Jetzt werden in einer zweiten 
Runde wiederholt Brennholz und Flächenlose aus dem Winterein-
schlag 2021/2022 angeboten - diesmal auch aus dem Revier Heil-
bronn-Ost.
Verkaufsunterlagen werden online gestellt
Ab Donnerstag, 10. Februar können die Verkaufsunterlagen für das 
Revier Heilbronn-West auf der städtischen Homepage unter www.
heilbronn.de/brennholzversteigerungen heruntergeladen oder per 
E-Mail zugesandt werden. Für das Revier Heilbronn-Ost stehen die 
Unterlagen ab Freitag, 18. Februar zur Verfügung.
Angebote per E-Mail - Fristen 
Alle Kaufinteressierten können für das Revier Heilbronn-West ihr An-
gebot bis Dienstag, 15. Februar per E-Mail an brennholz@heilbronn.
de abgeben. Die oder der Meistbietende erhält den Zuschlag. Am 
Mittwoch, 23. Februar endet die Frist für das Revier Heilbronn-Ost.
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf sowie die Rahmenbedingun-
gen gibt es auf der Homepage. 
Die dort genannten Regelungen sind verpflichtend. Weitere Auskünf-
te gibt das Forstamt unter Telefon 07131/56-4143 oder per E-Mail: 
forst@heilbronn.de.

Aktiver Einsatz für Menschen mit Behinderung
Die Stadt Heilbronn sucht für den Inklusionsbeirat ein neues stellver-
tretendes Mitglied für den Bereich „Entwicklungsstörung/Sprachbe-
hinderung“. Der Sitz muss wegen des Rücktritts des bisherigen Mit-
glieds neu besetzt werden.
Bewerben können sich Personen mit einer Sprachbehinderung oder 
einer Entwicklungsstörung, beispielsweise Autismus. Zusätzlich soll-
ten Interessierte in Heilbronn wohnen und eine Multiplikatoren- oder 
Vorbildfunktion für andere Menschen mit Behinderung haben.
Der Inklusionsbeirat ist ein politisches Gremium zur aktiven Beteili-
gung von Menschen mit Behinderung am kommunalen Geschehen. 
Er besteht aus 13 sachkundigen Mitgliedern, die überwiegend selbst 
eine Behinderung haben, und sieben Mitgliedern des Gemeinderats. 
Seine Aufgabe ist es, die Interessen von Menschen mit Behinderung 
zu vertreten und die Stadtverwaltung in Fragen der Barrierefreiheit 
und Inklusion zu beraten.
Bei Interesse können schriftliche Bewerbungen unter Angabe von Art 
und Grad der Behinderung, des Wohnorts und der Multiplikatoren- 
oder Vorbildfunktion sowie der Motivation bis Donnerstag, 3. März ge-
richtet werden an: Stadt Heilbronn, Inklusionsbeauftragte Irina Rich-
ter, Marktplatz 7, 74072 Heilbronn. Möglich sind auch Bewerbungen 
per E-Mail an: irina.richter@heilbronn.de.
Fragen beatwortet die Inklusionsbeauftragte ebenfalls per E-Mail oder 
unter Telefon 07131/56-3728.

Verzögerungen bei Ausgabe und Abholung
Restmüll-, Bio- und blaue Tonnen
Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn können in dieser Wo-
che aufgrund krankheitsbedingter Personalausfälle keine Restmüll- 
und Biotonnen sowie keine blaue Tonnen ausliefern und abholen. 
Die Entsorgungsbetriebe versuchen, die ausgefallenen Behälteraus-
lieferungen bzw. -abholungen ab der kommenden Woche schrittwei-
se nachzuholen.
Die Auslieferung und Abholung von Gelben Tonnen ist nicht betroffen 
und erfolgt weiterhin ohne Verzögerungen durch die Firma Alba.
Aktuelle Informationen können auf der Internetseite der Entsorgungs-
betriebe unter www.heilbronn.de/abfall-aktuell aufgerufen werden.

Logbuch eines Sprachkünstlers
Der vielfach ausgezeichnete Dichter Walle Sayer liest am Dienstag, 
22. Februar, 19.00 Uhr aus seinem neu erschienenen Buch „Nichts, 
nur“. Die Veranstaltung findet im Literaturhaus Heilbronn statt. Tickets 
sind für 10 Euro unter www.diginights.com/literaturhaus erhältlich.
In dem im Kröner Verlag in der Edition Klöpfer erschienenen „Log-
buch eines Sprachkünstlers“ sind Gedichte, Erzählminiaturen und 
poetische Momentaufnahmen von Walle Sayer aus 35 Jahren ver-
sammelt: „Nichts, nur“ ist Lesebuch, Kompendium, Querschnitt und 
Zwischensumme zugleich. Sayer streift in seinen Texten Gegenden, 
Landschaften und Orte. Er erinnert an Menschen und Dinge, an Her-
kunft und Geschichte(n). „Nichts, nur“ ist eine Liebeserklärung an das 
vermeintlich Kleine, Unscheinbare, Alltägliche. Der Band legt Wort-
fährten und öffnet Alltagsbühnen.

Walle Sayer wurde 1960 in Bierlingen bei Tübingen geboren, lebt 
in Horb am Neckar und schreibt Gedichte und Prosa. Er veröffent-
licht seit 1984 und erhielt über die Jahre namhafte Stipendien und 
Auszeichnungen, unter anderem den Berthold-Auerbach-Preis, den 
Thaddäus-Troll-Preis sowie den Basler und den Gerlinger Lyrikpreis. 
2020/21 wurde er mit dem Jahresstipendium des Deutschen Litera-
turfonds ausgezeichnet. Walle Sayer ist Mitglied im Verband deut-
scher Schriftsteller und im Deutschen PEN.
Diese Veranstaltung im Literaturhaus ist eine Kooperation mit der 
Katholischen Erwachsenenbildung in der Reihe „Über Gott (und die 
Welt) sprechen“.

Schulnachrichten

Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule
Tag der offenen Tür  
Wir laden alle Grundschüler/innen und ihre Eltern herzlich zum Tag 
der offenen Tür in der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule in Bö-
ckingen am Freitag, 18.2.2022 von 15.00 bis 17.00 Uhr ein.
Der Tag der offenen Tür findet dieses Jahr wieder online statt. An 
diesem Tag können Sie über www.ehk-gms.de unsere Schule virtuell 
betreten und sich in verschiedenen Räumen über unsere Schule, die  
Profilfächer Sport bzw. Naturwissenschaft und Technik, die Fremd-
sprachen Englisch und Französisch, die möglichen Schulabschlüsse 
Abitur, Mittlere Reife oder Hauptschulabschluss und viele andere Fä-
cher, AGs usw. informieren. Wir stehen Ihnen in Videokonferenzen für 
Ihre Fragen zur Verfügung.
Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, die Gemeinschaftsschule als Schule 
für alle Kinder kennenzulernen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Schon vorher besteht die Möglichkeit, telefonisch einen Beratungster-
min zu anderer Zeit zu vereinbaren, Tel. 07131/887820. 

Internationaler Bund e.V. - IB Berufliche Schulen 
Heilbronn 
Infoabend
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
wir möchten euch zu unserem Infoabend am 22. Februar 2022 einla-
den. Hier stellen wir uns bei euch vor, erklären euch den Bildungsplan 
und geben euch die Möglichkeit, den Fachlehrern direkt Fragen zu 
stellen. 
Der Infoabend der Kinderpflege, des kaufmännischen Berufskollegs 
und der sozialwissenschaftlichen Gymnasien findet jeweils um 18.00 
Uhr statt. Meldet euch dafür auf unserer Webseite
BLOCKEDib-heilbronn[.]deBLOCKED zum Infoabend an und be-
sucht gerne unsere Homepage, um mehr über unsere Schule zu er-
fahren. Auch auf Instagram bekommt ihr viele Informationen über un-
sere Schule und Projekte @ibheilbronn. Mehr Infos erhaltet ihr auch 
vorab unter Tel. 07131/7809-0. Wir freuen uns auf euch.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim
Wochenspruch
Hebräer 3,15
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Her-
zen nicht.
Sonntag, 20.2. - Sexagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Kittel)
Opfer für die eigene Gemeinde
Mittwoch, 23.2. 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 27.2. - Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kittel)
Opfer für die eigene Gemeinde
Pfarramt 
Pfarrer Rainer Kittel, Kirchgasse 19, Tel. 253818, Fax 506696
E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de und Rainer.Kittel@elkw.de
Gemeindebüro: Pfarramtssekretärin Julia Williams, Kirchgasse 19

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr, Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 253818, Fax 506696, E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de und 
Julia.Williams@elkw.de
2. Vorsitzende des KGR: Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58, Tel. 
569551
Kirchenpflege: Nicole König, Email: Nicole.Koenig@elkw.de
Mesnerin: Melitta Eberle, Kontakt über das Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Hausmeisterin: Monika 
Lauer, Dienstzeiten: Montag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr; Tel. 
9082866; (privat: 266353)
Internet-Homepage: www.ev-Kirche-Horkheim.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim
Adressen der Kirchen u. Gemeindehäuser
St. Martinus,Sontheim, Auf dem Bau 3
Heilig Geist, Horkheim, Heilbronner Weg 17
Maximilian Kolbe, Sonth., Jörg-Ratgeb-Platz 25
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Mo., Mi. u. Fr., 8.00 - 12.00 Uhr; Do., 5.00 - 18.00 Uhr.
Donnerstag in den Schulferien geschlossen.
Tel. 741-4000 mit AB
Fax 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de
Pastoralreferentin Cornelia Reus
Tel. 741-4004
E-Mail: cornelia.reus@drs.de
Bankverbindung
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus
KSK Heilbronn
IBAN: DE69 6205 0000 0012 9607 05
BIC: HEISDE66XXX

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau 3
Sonntag, 20.2.  
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung erwünscht!
Mittwoch, 23.2.  
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Haus am Staufenberg, Max-von-

Laue-Straße 50
 Kann derzeit nur intern besucht werden.
Sonntag, 27.2.  
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erwünscht
Anschließend sind das Nord-Süd-Lädle und die Pfarrbücherei geöff-
net. 

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
Samstag, 19.2.  
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erwünscht
Donnerstag, 24.2.  
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erwünscht

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
Dienstag, 22.2.  
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erwünscht
Samstag, 26.2. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Anmeldung erwünscht
Anschließend ist das Nord-Süd-Lädle geöffnet. 
Sonntag, 27.2.
15.30 Uhr Eucharistiefeier in ungarischer Sprache
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen? Dann dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pastoralreferentin Cornelia Reus wenden. Offene 
Sprechzeit ist donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien). 
Pfarrbücherei
Sonntag, 27. Februar nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst
Musikapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 20.00 
Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus
Chor- und Musikkapellenproben
Die jeweiligen Proben finden unter den bestehenden Hygienevor-
schriften statt.
Erstkommunion-Elternabend 
am Dienstag, 22. Februar um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Mar-
tinus 
Das Nord-Süd-Lädle 
ist geöffnet am 26./27. Februar in Heilig Geist bzw. St. Martinus je-
weils nach dem Gottesdienst.
Mesner:in gesucht für St. Martinus
Nach wie vor suchen wir für die St.-Martinus-Kirche eine/n Mesner:in. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Martinus.
Gottesdienste voraussichtlich mit 3G-Regel 
Die baden-württembergische Landesregierung hat in ihrer Corona-
Verordnung vom 28. Januar festgelegt, dass für Gottesdienste ab 
dem 14. Februar die 3G-Regel gilt. 
Bischof Gebhard Fürst und Vertreter unserer Diözese haben dage-
gen zwar Einspruch eingelegt, jedoch ist bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe noch nichts entschieden. Bitte informieren Sie sich 
kurzfristig über unsere Homepage oder Aushänge, welche Regeln ab 
dem 14. Februar gelten. Halten Sie gegebenenfalls Ihren Nachweis 
über Genesung, Impfung oder Test am Eingang zur Kontrolle bereit. 
Vielen Dank, dass Sie mithelfen, die Ansteckungsgefahr zu verrin-
gern.  

Vereine - Parteien - Verbände

CDU Ortsverband Horkheim

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner CDU-
Fraktion findet am Montag, 21. Februar 2022 von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt. Der Stadtrat Thomas Aurich ist unter der Telefonnummer 
0171/9908990 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen gerne 
zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Mein erfolgreicher Auftritt - BiZ & Donna
Die Workshopreihe für Frauen und Männer mit Familienpflichten
Ob unter vier Augen, vor Hunderten von Menschen oder vor der Ka-
mera - immer präsentiert man sich vor anderen, immer will oder muss 
man überzeugen. Gutes Sprechen und selbstbewusstes Auftreten 
wirken immer positiv und sind weder Luxus noch das exklusive Metier 
von Schauspielern.
Das Online-Seminar am Donnerstag, 24. Februar von 9.30 bis 11.30 
Uhr richtet sich an Menschen, die ihren Auftritt vor der Kamera opti-
mieren und ihr Kommunikationsverhalten authentischer und souverä-
ner gestalten wollen.
Anmeldung unter 
Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.

Vereine - Parteien - Verbände

Foto: ThinkstockPhotos
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Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät benötigt. Die Zu-
gangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter 
www.arbeitsagentur.de.
Vom Bauchgefühl zum kraftvollen Handeln 
Online-Seminar
Mithilfe einer neuen Selbstmanagementmethode können eigene Le-
bens-Themen geklärt, Ziele entwickelt, eigene Ressourcen entdeckt 
und Fähigkeiten erlangt werden, um ein zielorientiertes Handeln zu 
ermöglichen. Dabei werden vor allem auch die unbewussten Res-
sourcen genutzt.
Im Online-Workshop am Donnerstag, 24. Februar von 16.00 bis 18.00 
Uhr erhalten die Teilnehmenden einen ersten Einblick in diesen effek-
tiven Ansatz und erleben an kleinen Praxisübungen die Wirksamkeit.
Die Veranstaltung findet online statt. Für die Teilnahme wird ein in-
ternetfähiges Endgerät benötigt. Die Zugangsdaten werden mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Anmeldung unter 
Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Weitere Termine in den Veranstaltungsdatenbanken unter 
www.arbeitsagentur.de und www.fortbildung-bw.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken
Divers gedacht vor der Mittagspause: (Reverse) Mentoring 
Online-Austausch zum Thema Diversity - Tools, Methoden und 
Handwerkszeug
Mentor*in mit Anfang 30? (Reverse) Mentoring stellt das klassi-
sche Senioritätsprinzip des Mentorings auf den Kopf und zeigt die 
Vielfalt von Kompetenz. Das Diversity-Netzwerk Heilbronn-Franken 
lädt Personal- und Unternehmensverantwortliche zum Online-Format 
„Divers gedacht vor der Mittagspause“ am 24. Februar 2022 ein. Im 
Mittelpunkt steht an diesem Termin das Thema (Reverse) Mentoring.
Am 24. Februar 2022 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr bietet der ers-
te Termin des Online-Formats in diesem Jahr die Möglichkeit für ei-
nen praxisorientierten Gedanken-, Ideen- und Erfahrungsaustausch 
mit einem Gast zum Thema (Reverse) Mentoring. Als digital Native 
vermittelt die Wirtschaftsingenieurin und Fachinformatikerin Anika 
Widmann nicht nur bei Kobold Consulting digitale Kompetenzen und 
teilt gerne ihre Erfahrungen. Moderiert wird der Austausch von Tan-
ja Eggers von ANCORIS Consulting, Unternehmerin in der Region. 
Sie ist Managementberaterin zu Themen rund um Kultur-, Organi-
sations- und Professionsentwicklung. Als Unterzeichnerin der Char-
ta der Vielfalt steht sie für Diversity, Leadership und werteorientierte 
Unternehmenskultur Bei den offenen, interaktiven Treffen geht es um 
Impulse, Best Practice, Vernetzung und ein voneinander Lernen zu 
Diversity-Tools. Die Teilnehmer*innen können ihre Erfahrungen zu Di-
versity aktiv einbringen.
Weitere Termine dieser Online-Reihe sind am 7. April und am 19. Mai 
2022 jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr geplant.
Zielgruppe, Veranstalter, Anmeldung
Die Online-Veranstaltungen richten sich an HR-Verantwortliche, 
Personal- und Organisationsentwickler*innen, Führungskräfte und 
Unternehmensverantwortliche, die sich mit dem Themenbereich be-
schäftigen und praktisches Know-how suchen. „Divers gedacht vor 
der Mittagspause“ ist eine Veranstaltung des Diversity-Netzwerks 
Heilbronn-Franken, initiiert von der Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken und dem Welcome Center Heilbronn-Franken. Die 
Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich und die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Informati-
onen zur Veranstaltung und Anmeldung finden Interessierte auf den 
Internetseiten www.frauundberuf-hnf.com und 
www.welcomecenter-hnf.com.
Praxisnahe Online-Informationsveranstaltung für Frauen
Projekt Selbstständigkeit - von der Idee zur Gründung
Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken berichten
Das Thema Selbstständigkeit und die Frage „Ist das was für mich?“ 
beschäftigt zurzeit viele Frauen bei der Planung ihrer beruflichen Zu-
kunft. Daher veranstaltet die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken am 24. Februar 2022 in Kooperation mit der LEADER-Ak-
tionsgruppe Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V. und dem 
LEADER-Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber einen Informati-
onsabend zum Thema „Existenzgründung von Frauen“. Die kosten-
freie Veranstaltung findet online von 18.30 bis 20.30 Uhr statt.

Die Veranstaltung „Projekt Selbstständigkeit - von der Idee zur Grün-
dung“ bietet Frauen die Möglichkeit, sich praxisnah zu informieren. 
Angesprochen sind Frauen, die ...
• nach einer neuen beruflichen Herausforderung suchen und sich 

vorstellen können, selbstständig tätig zu sein
• eine Gründungsidee haben und mit ihrem zukünftigen Unterneh-

men ihre Existenzgrundlage sichern möchten
• im Nebenerwerb ihre Berufung zum Beruf machen möchten.
Zwei Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken berichten 
an diesem Abend über ihre Erfahrungen und ihren Weg. Präsentiert 
werden „Nstyle Fashion - die kreative Dorfschneiderei“ und „Cider-
werkstatt Böhm - Cider, Saft und regionale Spezialitäten“ von der 
Gründungsidee bis zur erfolgreichen Umsetzung. Es werden die Be-
ratungsangebote der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken 
und der LEADER-Regionen vorgestellt. Es können Fragen gestellt 
werden und die Teilnehmerinnen können sich über Möglichkeiten und 
Stolpersteine einer Existenzgründung austauschen.
Eine Anmeldung bis 21. Februar 2022 ist erforderlich. Weitere 
Informationen auch zur Anmeldung sind im Veranstaltungskalender 
unter www.frauundberuf-hnf.com zu finden.

- Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts -

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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IM STAU SOFORT EINE
RETTUNGSGASSE BILDEN!


